
Wofür steht RENN.süd?
Vor dem Hintergrund der Agenda 2030 hat der Rat für 
Nachhaltige Entwicklung vier „Regionale Netzstellen 
Nachhaltigkeitsstrategien“ (RENN) eingerichtet.  
Das RENN.süd-Gebiet umfasst die Bundesländer Baden-
Württemberg und Bayern und ist neben RENN.nord,  
RENN.mitte und RENN.west eine der vier regionalen Stellen.

RENN.süd hat sich zum Ziel gesetzt, das Thema 
„Nachhaltig leben“ gemeinsam mit zivilgesellschaftlichen 
Nachhaltigkeitsakteuren und Kommunen in die Breite 
zu tragen und Engagement für Nachhaltigkeit zu stärken. 
Themenschwerpunkte sind nachhaltiger Konsum (Lebensmittel 
& Kleidung), nachhaltige Mobilität, Ressourcenschonung, nach-
haltige Beschaffung und Kommunen als Aktionsräume. Unser 
Ziel ist es, Kooperationen umzusetzen, Vernetzungsplattformen 
zu schaffen und gemeinsame Lernprozesse zu initiieren. 

Wir...
... vernetzen mit gleichgesinnten Initiativen und Akteuren
... beraten und bieten Qualifizierungsangebote
... stellen Informationsmaterialien zur Verfügung
... unterstützen bei gemeinsamen Veranstaltungen und 

Veröffentlichungen

Wer steht hinter RENN.süd?
RENN.süd ist beim Nachhaltigkeitsbüro der Landesanstalt 
für Umwelt und Messungen Baden-Württemberg (LUBW) 
in Karlsruhe und beim Landesnetzwerk Bürgerschaftliches 
Engagement (LBE) Bayern e. V. in Nürnberg angesiedelt. 

Weitere Informationen finden Sie unter  
www.renn-netzwerk.de/sued
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Forum für Initiativen  
rund um nachhaltiges Leben

Stadthaus Ulm, 3. März 2018

Einladung

www.renn-netzwerk.de/sued

Veranstaltungsort
Stadthaus Ulm 
Münsterplatz 50 
89073 Ulm

Vom Hauptbahnhof Ulm ist das Stadthaus in 10 Minuten zu 
Fuß über die Bahnhof- und Hirschstraße bis zum Münsterplatz 
erreichbar. 

Die Räumlichkeiten sind barrierefrei zugänglich.

Reisekosten zur Veranstaltung können für Ehrenamtliche im 
Rahmen einer Bahnfahrt in der 2. Klasse übernommen werden. 

Anmeldung
Die Veranstaltung ist kostenfrei.  
Um Anmeldung bis 21. Februar 2018 wird gebeten unter  
www.renn-netzwerk.de/sued/veranstaltungen

Infos & Kontakt
Nachhaltigkeitsbüro der LUBW 
Griesbachsraße 1, 76158 Karlsruhe 
Dorothee Lang, dorothee.lang@lubw.bwl.de 
Tel.: 0721/5600-1297

Landesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement Bayern e. V.  
Sandstr. 7, 90443 Nürnberg  
Julia Stanger, stanger@lbe-bayern.de 
Tel.: 0911/ 81 01 29-18



Das RENN.süd-Forum ist unser jährliches länderübergreifen - 
des Vernetzungs- und Austauschforum. Die Veranstaltung 
 bietet verschiedene Möglichkeiten der Mitgestaltung und im 
Programm finden sich Inputs ebenso wie die Gelegenheit zu 
Diskussion und Begegnung.

Markt der Möglichkeiten

Informieren Sie sich vor, während und nach der Veranstaltung 
bei einem Markt der Möglichkeiten: Die teilnehmenden 
Initiativen und Kommunen stellen Projektideen, Aktionen  
und interessante Veranstaltungen vor. Wollen auch Sie sich 
beteiligen? Dann melden Sie sich bis zum 18. Februar 2018 an 
unter sued@renn-netzwerk.de

Wandelplenum

Initiativen stellen Ihnen im Wandelplenum eine konkrete 
Projekt idee, Aktion oder auch Problemstellung vor.  
Drei verschiedene Initiativen können Sie „erwandeln“ und erfah-
ren, wie Nachhaltigkeit erlebbar und greifbar wird.  
Im Fokus: Gemeinsam diskutieren, Lösungen finden und 
 Mitstreiter werden. Mit dabei sind u. a.:

– Film ab für die SDGs!  
 WECF - Women Engage for a Common Future

– Den Weltfreiwilligenkongress 2018 nachhaltig durchführen. 
Freiwilligen-Zentrum Augsburg

– Mobilitätsaustellung „von hier nach da“.  BUNDjugend BW
– Nachhaltige Lebensstile fördern: Bayernweite Mitmachaktion 

„KunstWerkZukunft“ der Qualitätssiegelträger Umweltbildung. 
ANU Bayern

– Future Fashion. Stiftung Entwicklungszusammenarbeit

Das Setting

  ab 10.00 Uhr Ankommen bei Kaffee, Tee und Brezeln

  10.30 Uhr Begrüßung

   RENN.süd: Wo stehen wir und wo geht´s hin 2018?  
Danielle Rodarius & Dorothee Lang, RENN.süd 

   Motivation und Engagement für eine Welt mit Zukunft 
Andreas Huber, Geschäftsführer der Deutschen 
 Gesellschaft Club of Rome  

   im Anschluss Fragen und Diskussion

  12.00 Uhr Wandelplenum: Diskussion auf dem Markt der 
 Möglichkeiten

  13.00 Uhr    Mittagspause

  14.00 Uhr    Pitches zu den (b)RENN.punkten

  14.15 Uhr    (b)RENN.punkte

  15.45 Uhr Abschlussrunde 

  16.00 Uhr Ausklang bei Kaffee, Tee und Kuchen 

  bis 17.00 Uhr Fortsetzung Markt der Möglichkeiten 

Bei der Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung 
unserer Veranstaltungen orientieren wir uns an Nachhaltig-
keitskriterien. Weitere Informationen finden Sie unter  
www.renn-netzwerk.de/sued/infothek 

(b)RENN.punkte

Die (b)RENN.punkte bieten Ihnen die Möglichkeit, sich vertieft zu 
verschiedenen Themen auszutauschen. Vor diesen Arbeitsgruppen 
werben die Input-Gebenden in zweiminütigen Pitches für ihr 
Thema und Sie entscheiden, wo Sie mitdiskutieren und sich 
informieren möchten.

Folgende Themen sind geplant:

– Kommune als Aktionsraum für zivilgesellschaftliche Nachhaltig-
keitsinitiativen. Gerd Oelsner, RENN.süd.

– Climate Fair Travel: Ein Instrument für Kommunen und Bürger, 
um klimaverantwortliches Reisen mit der Förderung lokaler 
Klimaschutzprojekte zu verbinden.  Peter Kolbe, Klimaschutz+ 
Stiftung.

– Kaffeebecher-Initiativen: Herausforderungen und Hemmnisse 
bei der Umsetzung? Daniela Dorrer,  AUSgebechert.

– Die Wirkung von Geschichten und die Kraft des Geschichten-
erzählens: Storytelling als Methode, Erzählgut der Welt als 
Ressource. Odile Néri-Kaiser, Ars-narrandi e. V.

– Andere Formen des Wirtschaftens: Gemeinwohl-Ökonomie. 
Johannes Miller, GWÖ-Regionalgruppe Ulm.

Pitches der Teilnehmenden

Welches Thema wurde bislang zu wenig berücksichtigt?  
Was möchten Sie mit den anderen Teilnehmenden teilen bzw. 
erarbeiten? Sie können vor Ort in weiteren Pitches Ihr Thema 
 einbringen und dafür werben, Ihre Fragestellung in einem  
(b)RENN.punkt zu diskutieren.

Programm


